
37. Europapokalrennen  
der Seniorinnen und der Senioren 

im Zweierbob
23. 2. 2017  -  25. 2. 2017

Olympia Bob- und Rodelbahn in Igls/Innsbruck
presented by

Der Bobclub Amras/Innsbruck lädt alle Teams zum 37. Europapokalrennen der 
Seniorinnen und Senioren im Zweierbob recht herzlich ein.

www.europapokaldersenioren.de  │www.bobclub-amras.at

Einladung und Ausschreibung

I N B R U N S T ,  D Y N A M I K ,  E K S TA S E ,  A N S T R E N G U N G ,  L E I D E N S C H A F T

Die IDEAL ist Ihr persönlicher Bobpilot, wenn es um die rasanten Steilkurven 
Ihres dritten Lebensabschnitts geht – lassen Sie sich überzeugen!

Unser Kundenservice steht Ihnen Mo – Fr von 8:00 –18:00 Uhr gerne 
zur Verfügung: Telefon +49 (0)30/ 25 87 -259 oder besuchen Sie uns unter 
www.ideal-versicherung.de

Der Spezialist für Senioren.

Bobclub Amras
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Wolfgang Stampfer                                                                                                                           Andy Zeidler
Wie im vergangenen Jahr, freut sich das OK Team wieder, die allseits begehrte Veranstaltung, den Seniorenpokal 
im 2er-Bob austragen zu dürfen. Wie in den vergangenen Jahren muss  den  zahlreichen Sponsoren und Gön-
nern, ohne die eine Veranstaltung in dieser Größenordnung nicht realisierbar wäre, ein großer Dank ausgespro-
chen werden. In den Sommermonaten haben wir Ideen zusammengetragen, wie unser Event in Zukunft seinen 
Stellenwert behält oder sogar ausgebaut werden kann.

Vor allem bei den Altersgruppen gab es immer wieder Anregungen für zusätzlichen Klassen, um die Fairness ge-
währleisten zu können. Diese Anregung wurde angenommen, um den Altersunterschied innerhalb einer Klasse 
gering zu halten. Bei unserer kommenden Veranstaltung am 25.2.2017 haben wir die Altersklasseneinteilung 
daher um eine Altersklasse erweitert. Alle Teams, welche das Alter von 50 Jahren überschreiten, kämpfen nun in 
einer eigenen Klasse und werden nicht mehr in die Klasse 45+ integriert. 

Wie schon im vergangenen Jahr haben wir uns das Ziel gesetzt, das Programm mit neuen Bewerbsklassen 
zu erweitern und bestehende Klassen zu fördern. Die angedachte Klasse der Oldtimerbobs (Bobs mit keiner 
geschlossenen Aerodynamik) wird weiterhin bestehen und in eine eigene Wertung aufgenommen, sofern zu-
mindest drei Bobs dieser Klasse entsprechen. Bei den Damen entfällt als Anreiz zur Teilnahme weiterhin das 
Nenngeld.

Mit der Eingliederung eines Skeletonbewerbs für Seniorinnen und Senioren in den Seniorenpokal 2er-Bob wird 
im kommenden Jahr 2017 erstmals ein weiterer Bewerb unsere Veranstaltung bereichern. Das vom BSC Stubai 
organisierte Rennen findet auch am 25.2.2017 statt und wird ebenfalls am Vormittag ausgetragen. Beginnend 
mit dem ersten Wertungslauf Skeleton um 9.00 Uhr wird unser erster Lauf um 9.45 Uhr folgen. In der Pause zwi-
schen den Wertungsläufen 2er-Bob werden die Skeletonis ihren zweiten Wertungslauf bestreiten. Anschließend 
folgt dann wieder unser zweiter Rennlauf so gegen 11.30 Uhr. Die Rahmenveranstaltungen (Athletenabend 
am Donnerstag, sowie der Abschlussabend) werden natürlich beibehalten. Nach einem geschlossenen Abend-
essen der Teilnehmer  Bob beim Isserwirt, ist eine gemeinsame Siegerehrung mit den Skeletonis angedacht. 
Anschließend ist ein gemeinsames, geselliges Ausklingen mit Musik im Isserwirt  erwünscht.

Der Bobclub Amras/Innsbruck und das OK Team würden sich über rege Teilnahme aktiver Mannschaften sehr 
freuen. Natürlich sind auch Zuschauer, ehemalige Bobpiloten und Anschieber, Interessierte des Bobsports, so-
wie Gönner des Bobsports gerne gesehen und herzlich willkommen. Das Programm bietet sowohl sportliche 
Aktivität als auch gesellige Abende mit musikalischer Untermalung für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Liebe Freunde des Bobsports 



4

Lassen Sie s ch verführen
Entspannen Sie in der neuen Saunalandschaft 

und generalsanierten Schwimmhalle

Neueröffnung
Entdecken Sie die generalsanierte 

Schwimmhalle und die 700 m2 große 
Saunalandschaft mit folgenden Neu-
erungen: Sole-Kristall-Dampfkammer, 

2 fi nnische Saunen, Bio-Sauna, 
eigenes* Schwimmbecken exklusiv 

für Saunagäste, eine 500 m2 große 
FKK-Dachterrasse und vieles Mehr.

* Di - Fr ab 17 h, Sa/So ab 11 h

Hallenbad Amraser Straße ab 13. 1. 2017
0 800 500 502 / www.ikb.at

E N E R G I E · I N T E R N E T U N D I T  · WA S S E R U N D A B WA S S E R · A B FA L L · B Ä D E R 



5

LH Günther Platter 

Liebe Tirolerinnen und Tiroler,

liebe Freunde des Bobsports!

Vom Bob-, Rodel- und Skeleton-Weltcup bis hin zur Wok-WM: Der Eiskanal in Innsbruck-Igls ist 
Jahr für Jahr Austragungsort von spektakulären Rennen und Events. 

Eine Veranstaltung, die heuer bereits zum 37. Mal durchgeführt wird und sich wachsender Be-
liebtheit erfreut, ist der Europapokal der Seniorinnen und Senioren.  Der „Kampf“ um‘s Edelmetall 
bildet seit seiner Gründung durch Anton Schrobenhauser im Jahr 1981 jährlich den krönenden 
Saison-Abschluss der Olympia-Bobbahn Igls. Die Medaillenträger aus der Schweiz, Deutschland 
sowie Österreich werden auch heuer wieder für tolle Leistungen am Start und auf der Bahn sor-
gen.

Die Kunsteisbahn in Igls stand erst kürzlich im weltweiten Rampenlicht: Vom 8. bis zum 21. Fe-
bruar 2016 kämpfte die Elite des Skeleton- und Bobsports um die begehrten Weltmeisterschafts-
medaillen. Auch diese Saison ist Igls Austragungsort einer Weltmeisterschaft: Vom 26.- 29. Januar 
2017 lockt die Rodel-WM Gäste aus Nah und Fern in unser Land.

Als Landeshauptmann von Tirol freut es mich besonders, dass dieses traditionelle Pokal-Rennen 
unserem schönen Land Tirol treu geblieben ist. Mit Freude übernehme ich auch in diesem Jahr 
die Schirmherrschaft für das 37. Europapokalrennen der Seniorinnen und Senioren. 

Ich danke allen Helferinnen und Helfern für die Organisation und ihren Einsatz. Den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer wünsche ich einen spannenden, unfallfreien Wettkampf sowie unvergess-
liche Momente!  

Ihr 

Günther Platter

Landeshauptmann von Tirol
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Ihr zuverlässiger Partner für

•	Arbeitsschutz
•	Arbeitssicherheit
•	Arbeitsmedizin

www.arbumed.de
verwaltung@arbumed.de

Fon: + 49 7223 910610
Fax:    + 49 7223 910611
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Informationen zur Veranstaltung und Reglement

Schirmherr:	 Landeshauptmann von Tirol, Günther Platter
Patronat:	 IBSF
Veranstalter:	 Bobclub Amras/Innsbruck
Rennleitung:	 Peter Grimm, München
Jury:	 Helmut Zwerger (A), Ian Richardson (GBR), Hansjörg Scheuble (CH)
Sprecher:	 Walter Reithmayer  
Zeitnahme:	 Viktor Mallaun
Sanitätsdienst:	 Bergrettung Innsbruck
Nennung an:	 Inge Nerb (inge.nerb@googlemail.com)

Nenngeld:	 € 135,- pro Zweierbob / Trainingsfahrt €45,- (nur Bargeld keine Kreditkarten) 
	 2er Bobs Damen müssen kein Startgeld bezahlen

Preise:	 Der Sieger der allg. Klasse erhält den Titel „Europapokalsieger der Senioren im Zweierbob“ 
	 Platz 1- 3 Pokal

Allg. Klasse:	 Mindestalter Pilot und Bremser 35 Jahre, Gesamtgewicht 400kg, keine Teilnahme an WC und 
	 EC in dieser Saison

Altersklasse 2:	 Mindestalter Pilot und Bremser 45 Jahre, Gesamtgewicht 400kg, keine Teilnahme an WC 
	 und EC in dieser Saison.

Altersklasse 3:	 Mindestalter Pilot und Bremser 50 Jahre, Gesamtgewicht 400kg, keine Teilnahme an WC 
	 und EC in dieser Saison.

Damenklasse:    	 Mindestalter Pilotin und Bremserin 30 Jahre, Gesamtgewicht 380kg, keine Teilnahme an WC  
	 und EC in dieser Saison

Nostalgieklasse:	 Mindestalter Pilot und Bremser 35 Jahre, Bobbaujahr vor 1980 (offene Aerodynamik erwünscht) 
	 Mindestens 3 Teilnehmer, Sachpreise

Ohne Vorlage einer Unfallversicherung wird kein Teilnehmer zum Wettkampf zugelassen.  

Das OK bemüht sich, eine „Tagesversicherung für den Wettkampf“ anbieten zu können welche bei einer nicht ausrei-
chenden Privatversicherung kurzer Hand abgeschlossen werden kann.

Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer bestätigt mit der Nennung, eine Unfallversicherung  
abgeschlossen zu haben und muss eine Verzichtserklärung gegenüber dem Veranstalter  

unterschreiben. Der Veranstalter übernimmt bei Unfällen und Schäden keinerlei Haftung. Weiter  
können auch keine Schadensersatzansprüche gegenüber der Bobbahn Igls geltend gemacht werden.

Als Teilnahme zum Wettkampf 
müssen mindestens 2 sturzfreie 

Trainingsläufe absolviert werden.
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Mit Recht auf Ihrer Seite!

Dr. Markus Heis & Dr. Hannes Paulweber • Anichstrasse 3 - 6020 Innsbruck - Österreich

Tel. +43/512/581958 • Fax. + 43/512/581958-19 • E-Mail: office@heis-paulweber.at • www.heis-paulweber.at

Ins_148x105_RZ:Layout 1  19.08.2009  10:25 Uhr  Seite 1

6414 Oberarth
Tel. 041 855 11 88 – www.horseshoe.ch

365 Tage geöffnet!
Wir freuen uns über Ihren Besuch:

Martin Annen, Marcel Reichlin und Team

128x92mm_Layout 1  12.11.14  15:06 Uhr  Seite 1
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Zeitplan Training und Athletenabend

Donnerstag	 23.2.2017	 16.00 – 18.00 Uhr	 Training 3 Läufe

		  19.00 Uhr – open 	 Empfang der Bobteams beim Isserwirt in Lans

Freitag	 24.2.2017	 10.00 – 12.00 Uhr	 Training 2 Läufe

		  Ab 13.00 Uhr	 Anmeldung und Bezahlung im Bobcafé

			   - auch für Teams, die erst am Nachmittag 
			   das Training absolvieren - 
			   Personalausweise müssen vorgelegt werden

		  15.30 – 17.00 Uhr	 Letztes Training für verspätete Teams und Gästefahrten

		  17.30 Uhr	 Mannschaftsbesprechung und Startnummernauslosung  
			   im Rennbüro

Zeitplan Wettkampf
Samstag	 25.2.2017	   9.45 Uhr	 Europapokal der Senioren, 2 Rennläufe

			   Alle Rennklassen werden in diesen Rennläufen  
			   gemeinsam starten. Anschließend kommt es zur  
			   Klassenunterteilung auf der Rangliste.

		  13.00 Uhr	 Siegerzeremonie im Innenraum der Zielkurve

		  14.00 – 16.00 Uhr	 Taxifahrten

		  18.00 Uhr	 Essen im Isserwirt (Reservierung erwünscht)

		  20.00 Uhr	 Siegerehrung und anschließend Unterhaltung  
			   mit Musik im Gasthof Isserwirt

Bobclub Amras/ Innsbruck- OK: 
Inge Nerb (D),     Peter Grimm (D),     Andy Zeidler (CH),     Wolfgang Stampfer (A)

Gästefahrten:	 Angemeldete Gästefahrten im 4er Bob sind am 24.2 und 25.2.2017 möglich.  
	 Preis pro Person € 100,-  Anmeldung nur über Walter Delle Karth (walter.dk@chello.at)

GASTHOF-PENSION „ZUR TRAUBE“
Fam. H. Raitmayr
A-6072 Lans Nr. 9

Tel. **43/512/377261
Fax ** 43/512/377261-29
E-Mail: hotel@isserwirt.at

www.isserwirt.at
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www.gebr-binder.de

www.eberhard.ch

Eberhard Unternehmungen
Steinackerstrasse 56, 8302 Kloten, Telefon 043 211 22 22

www.eberhard.ch

Eberhard Unternehmungen
Steinackerstrasse 56, 8302 Kloten, Telefon 043 211 22 22

www.eberhard.ch

Eberhard Unternehmungen
Steinackerstrasse 56, 8302 Kloten, Telefon 043 211 22 22
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Siegerliste Europapokal der Senioren:

1981  Anton Schrobenhauser / Walter Gilik
1982  Wolfgang Zimmerer / Peter Utzschneider
1983  Wolfgang Eidenschink / Günther Fischer
1984  Wolfgang Zimmerer / Peter Utzschneider
1985  Werner Delle-Karth / Otto Breg
1986  Werner Delle-Karth / Otto Breg
1987  Stefan Gaisreiter / Franz Windiersch
1988  Rudolf Terza / Stefan Heis 
1989  Siegfried Wader / Lutz Richmann
1990  Franz Joho / Toni Rüegg
1991  Franz Joho / Toni Rüegg
1992  Franz Joho / Heinz Stettler
1993  Klaus Klöpping / Norbert Mülhaupt
1994  Harry Bahr / Rüdiger Möhrig
1995  Ekkehard Fasser / Walter Weber
1996  Ekkehard Fasser / Walter Weber
1997  Ekkehard Fasser / Marcel Fässler
1998  Ekkehard Fasser / Marcel Fässler

1999  Ekkehard Fasser / Marcel Fässler
2000  Gerhard Rainer / Martin Kerbler
2001  Martin Wildhaber / Rolf Ringger
2002  Peter Hinz / Wolfgang Haupt
2003  Martin Wildhaber / Rolf Ringger
2004  Martin Wildhaber / Barbaros Gucuyener
2005  Matthias Benesch / Karsten May
2006  Peter Hinz / Thorsten Dauth
2007  Peter Hinz / Thorsten Dauth
2008  Peter Hinz / Thorsten Dauth
2009  Peter Hinz / Thorsten Dauth
2010  Andy Zeidler / Roland Tanner 
2011  Nikki Albrecht / Andy Ballmer
2012  Matthias Grunwald / Lars Behrendt
2013  Matthias Grunwald / Lars Behrendt
2014  Wolfgang Stampfer / Jürgen Mayer
2015  Matthias Grunwald / Lars Behrendt
2016  Wolfgang Stampfer / Jürgen Mayer

Peter Grimm LL.M.
Dr. Karl v. Lutterotti
Iris-Maria Jandel
Regina Richter
Rolf E.Müller
Rechtsanwälte

Gerner Straße 7
80638 München
Telefon:	 +49 (0)89/156023
Telefax:	 +49 (0)89/153343
info@grimm-rechtsanwaelte.de
www.grimm-rechtsanwaelte.de
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I N B R U N S T ,  D Y N A M I K ,  E K S TA S E ,  A N S T R E N G U N G ,  L E I D E N S C H A F T

Die IDEAL ist Ihr persönlicher Bobpilot, wenn es um die rasanten Steilkurven 
Ihres dritten Lebensabschnitts geht – lassen Sie sich überzeugen!

Unser Kundenservice steht Ihnen Mo – Fr von 8:00 –18:00 Uhr gerne 
zur Verfügung: Telefon +49 (0)30/ 25 87 -259 oder besuchen Sie uns unter 
www.ideal-versicherung.de

Der Spezialist für Senioren.


